
Die Verfahrensbeteiligten schließen auf Vorschlag des Bundesparteigerichts folgenden 

 

 

V e r g l e i c h : 

 

 

1.  Herr Dr. St. erklärt, daß er für die Publikation ..... zu keiner Zeit einen Beitrag geleistet 

habe. Sollte der Eindruck entstanden sein, daß durch die Aktivitäten des "D. B." die CDU mit dem Vor- 

wurf des Rassismus und der Ausländerfeindlichkeit belastet werde, würde er dies bedauern. Herr Dr. St. 

erklärt weiter, daß er auch künftig mit der CDU nach Recht und Satzung loyal zusammenarbeiten werde. 

 

2.  Der CDU-Kreisverband K. nimmt die Erklärung von Herrn Dr. St. zur Kenntnis und erklärt 

das Ausschlußverfahren damit für erledigt. 

 

3.  Herr Dr. St. erklärt, daß er dem Vergleich zustimme. 

 

 Der CDU-Kreisverband K. behält sich einen Widerruf bis zum 

 

 15. März 1988 

  

 vor. 

 

 Für den Fall, daß der Kreisverband diesen Vergleich widerruft, wird eine Entscheidung im 

schriftlichen Verfahren verkündet. 

 

Bonn, den 26. Januar 1988 
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